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Jazz im Park am 07.08.2016 

1000 Besucher folgten der Einladung der Braunschweigischen Landschaft um vor der 
herrlichen Kulisse des Ringelheimer Schlosses einen schönen Tag in entspannter Atmosphäre 
zu verbringen. Das Wetter spielte mit und so machten es sich die Musikliebhaber bei 
strahlendem Sonnenschein auf Decken und Stühlen auf der Rasenfläche bequem, um den 
vielen Künstlern zu lauschen. In den Pausen konnte man sich in dem über 150 Jahre alten 
Schlosspark umsehen und das eine oder andre Gespräch führen. Die Ringelheimer Vereine 
sorgten für das leibliche Wohl. Auch der STV Ringelheim beteiligte sich mit einem Stand und 
verwöhnte die Besucher mit Leckereinen vom Grill. Die Besucher waren von der 
Veranstaltung begeistert und auch die Helfer hatten viel Spaß. Nach getaner Arbeit ließ man 
den Tag gemütlich ausklingen. Alle waren der Meinung, dass es eine rundherum gelungene 
Veranstaltung war, die man gerne in ähnlicher Form wiederholen könnte.  
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Bestattungen GmbH
Salzgitter-Bad · Bohlweg 10 · Tel. 3 22 02

Feuerbestattung · Erdbestattung · Seebestattung 
Bestattungsvorsorge · Überführung im ln- und Ausland

Im Trauerfall stehen wir Ihnen zur Seite!

– durch Soforthilfe – Tag und Nacht 

– mit Bestattungen aller Art 

– mit fachkundiger Beratung 

– mit einer individuellen Abschiednahme und Trauerfeier 

– mit der Betreuung und Begleitung 

vor und nach der Bestattung

Gerne beraten wir Sie auch zur Bestattungsvorsorge; 

bei Ihnen zu Hause oder in unseren Geschäftsräumen.

Tel. 0 53 41-3 22 02



Petanque-Abteilung 

Die 4. Vereinsmeisterschaft im Petanque haben wir am 17.9.2016 ausgetragen. 

Insgesamt hatten sich 12 Spieler unserer Abteilung angemeldet. 

Gespielt wurde wieder in Zweiergruppen (Doublette), jeder gegen jeden. 

Die Doubletten wurden im Vorfeld ausgelost, bis auf die Vereinsmeister aus 2015, 

die natürlich versuchen wollten, ihren Titel gemeinsam zu verteidigen. 

Auch hatten wir wieder ein Zeitlimit von 45 Minuten pro Spiel gesetzt. 

Wenn nach dieser Zeit keine Doublette die geforderten 13 Punkte zum Sieg erreicht 

hatte, wurde der gespielte Punktestand notiert. 

Leider mussten wir auf unsere Bahnen in Wallmoden zurückgreifen, da der Wettergott 

nach herrlichen Spätsommertagen gerade an diesem Tag eine Pause eingelegt hat 

und es zu stark regnete. Trotzdem hatten wir wieder viel Spaß an unseren Spielen. 

Die Platzierungen sind: 

1. Wilfried Meißner/ Horst Husistein 
2. Bernd Radue/Heinz Molke 
3. Dirk Blume/ Ferdinand Rehse 
4. Ernst-Henning Kracke/Albert Weiser 
5. Friedhelm Schürholz/Karin Pella 
6. Uschi Weiser/Dr. Peter Renneberg 

 

gez  Karin Pella 











 
Bericht der Volleyballabteilung: 

 
 
 

Die Mannschaften der Saison 
2016/2017 

 
 
Die Saison 2016/17 hat begonnen. Die Volleyball-Mannschaften der SG STV/MTV Salz-
gitter treten in folgenden Klassen an: Das 1.SG-Herren-Team tritt nach dem unerwarte-
ten Aufstieg in die Dritte Liga West auf Grund von Personalmangel nicht mehr an, die 
2. Mannschaft nach ihrem souveränen Klassenerhalt wieder in der Verbandsliga 3 und 
die 3. Mannschaft nach einer Spielklassenreform in der Bezirksliga 1 der Bezirkskon-
ferenz Braunschweig. Die Hobby-Mannschaft startet wieder in der Freizeitliga Salzgit-
ter. 
 
SG I.Herren: 
Abgänge: Kristof Gierga, Marcel Ludwigh, Sebastian Mahlke (eigene Zweite), Raf-

fael Hermann (USC Braunschweig II), Julian Peisker (Würzburg), Ale-
xander Pioßek (TV Baden II), Patrick Pioßek (SF Aligse I), Tobias 
Schneider, Fabian Trost (beide Wolfenbütteler VC I). 

Die 1.Mannschaft schaffte in der abgelaufenen Saison einen sehr guten 3.Tabellenrang in 
der Regionalliga Nordwest und qualifizierte sich wegen des Verzichts anderer potenzieller 
Aufstiegskandidaten unerwartet für die Dritte Liga. Bereits während der Saison zeichnete 
sich jedoch ab, dass das Team auf Grund privater, meist beruflicher Veränderungen vieler 
Spieler nicht mehr zu halten sein würde. Trotz intensivster Bemühungen des Teammanagers 
Till Brennecke konnten keine neuen Spieler angelockt werden, weil zunächst auch der Trai-
nerposten vakant blieb. Deswegen musste das Team aus dem Spielbetrieb abgemeldet 
werden. Einen Rückzug in eine tiefere Spielklasse verbieten die Statuten der Dritten Liga. 

 
SG II.Herren: 
Spielerstamm: Matti Baltzer, Dennis Beims, Jannik und Tobias Feustel, Kristof Gierga, 

Thibault Guerne, Linus Hermann, Julian und Yannik Lindenberg, Marcel 
Ludwigh, Sebastian Mahlke, Malte-Andreas Sandvoß, Finn Schäfer,  
Marcel Schreiner, Max Schröpfer, Christian Suchanek, Kevin Wieloch. 

Zugänge: Matti Baltzer (eigene Jugend), Kristof Gierga (eigene Erste), Thibault 
Guerne, Julian Lindenberg (beide eigene Jugend), Marcel Ludwigh, Se-
bastian Mahlke (beide eigene Erste), Max Schröpfer, Christian Suchanek 
(eigene Jugend) 

Abgänge: Florian Dach (pausiert), Daniel von Zepelin (Grün-Weiß Vallstedt I). 
Saisonziel: oberes Tabellendrittel. 
Trainer: Vojkan Lazic (TSV Giesen GRIZZLYS – 2.Liga). 
Das zweite SG-Team setzt sich aus erfahrenen Spielern und Jugendspielern, die an den 
Wettkampfbetrieb herangeführt werden sollen, zusammen. Durch die verbliebenen Regio-
nalligaspieler aus der Ersten und der Erfahrung des ehemaligen Zweitligatrainers Lazic dürfte 
das Team um den Titel mitspielen. 
 
SG III.Herren: 
Spielerstamm: Florian Bierbrauer, Udo Cramme, Ingo Dolder, Thorsten Grieß, Matthias 

Hanck, Felix Kostial, Andreas Kuckelkorn, Matthias Langer, Jochen No-
wak, Frank Pioßek, Xavier Romanet, Ali Taleb, Mohamad Yassine. 

Zugänge: keine. 
Abgänge: Thomas Feustel (wechselt die Sportart), Thomas Lindenberg (pausiert 

nach einer Verletzung). 
Saisonziel: gesichertes Mittelfeld. 
Trainer: Frank Pioßek 

 





Bericht der Handballabteilung 
 

HSG LiSa  -  Saison 2016/2017 
 
 
Handball - Jugend 
 
In der Hallen-Saison 2016/2017 werden 10 Jugendmannschaften am Punktspielbetrieb teilnehmen.  
Gemeldet wurden: 
1 männliche A-Jugend,  2 weibliche B-Jugend, 
1 männliche B-Jugend,  1 weibliche C-Jugend, 
1 männliche C-Jugend,  1 weibliche D-Jugend, 
1 männliche D-Jugend,                    , 1 weibliche E-Jugend, 
1 männliche E-Jugend. 
 
Die 1. weibliche B-Jugend hat den Aufstieg in die Landesliga / Staffel Süd geschafft. 
 
Die Handballminis trainieren weiterhin  in den drei Stützpunkten 
Salzgitter-Bad,  SZ-Ringelheim,  Liebenburg   und nehmen an diversen Spielfesten teil. 
 
 
Handball - Senioren-/Innen 
 
In der kommenden Saison werden drei Damen- und zwei Herrenmannschaften am Punktspielbetrieb 
teilnehmen. Die 1. Damenmannschaft  ist in die  Landesliga BS  wiederaufgestiegen, und das neue 
Trainer-Duo  Andreas Brandt / Harald Hoppmann erhofft sich einen guten Platz im Mittelfeld. Durch 
vier Neuzugänge  von TGJ Salzgitter konnten sich die Damen verstärken. 
Außerdem spielen: 
1.Herren in der Regionsliga; 2.Herren in der Regionsklasse; 
2.Damen  und  3.Damen (Aufsteiger) in der Regionsliga. 
 
 
HVN/BHV – POKAL 
 
Nach einem Freilos in der ersten Runde stehen die 1.Damen in der zweiten Runde und richten am 
Sonntag 16.10.2016 in der Sporthalle Liebenburg folgendes 4er-Turnier aus: 

1.) 14 Uhr: MTV Großenheidorn   - Hannoverscher SC   
2.) 16 Uhr: HSG LiSa   –  VfL Wolfsburg 
3.) 18 Uhr: Sieger Sp.1 – Sieger Sp.2 

 
Der Turniersieger zieht dann in die 3.Runde ein, die am 07./08.01.2017 stattfinden wird. 
 
 
 
Schiedsrichter 
 
Zum Schiedsrichter-Grundlehrgang wurden 4 Mädchen gemeldet: 
Donna Hannig, Franziska Hühne, Lilli Gedaschke und Franziska Hühne. 
Nach erfolgreichem Bestehen verstärken sie den vorhandenen Schieri-Kadern auf insgesamt 20.   
 
Eine Zeitnehmer/Sekretär-Ausbildung wurde von Sina Reske, Meike Evers, Almut Gedaschke, 
Milan Teichmann und  Dieter Rybotycky absolviert. Für die beiden Landesliga-Mannschaften 
werden sie zum Einsatz kommen, um das elektronische Spielformular ausfüllen zu können. 
 
 
 
 
 
 
30.09.2016 /  E.H.Kracke 









Petanque  Abteilung 

 

Unsere 3. Vereinsmeisterschaft spielten wir am 11. September 2015  auf dem  

Gelände des FSB. Bei angenehmen Temperaturen fanden sich 16 aktive Spieler, um  

jeweils als Doublette (Zweierteam) gegeneinander zu spielen. Ein Spiel endet, wenn eine 

 Doublette 13 Punkte erreicht hat. Da wir aus zeitlichen Gründen ein wenig eingeschränkt waren, 

hatten wir beschlossen, die Spiele auf 30 Minuten zu begrenzen. Wenn dann noch 

keine Mannschaft 13 Punkte erreicht hatte, wurde der bis dahin erspielte Punktestand 

von  beiden  Doubletten notiert. Wir hatten viel Spaß bei unseren Spielen, die sehr harmonisch 

und mit kleinen Pausen zwischendurch abgelaufen sind. 

Die Platzierungen sind wie folgt: 

1.Platz             Bernd Radue/Heinz Molke 

2. Platz            Hiltraud Fröhlich/Hubert Fröhlich 

3. Platz            Ernst-Henning Kracke/Horst Husistein 

4. Platz            Ursula Weiser/Albert Weiser 

5. Platz            Wilfried Meißner/Ernst Tegtmeier 

6. Platz            Jürgen Hammerschmidt/Friedhelm Schürholz 

7. Platz            Karin Pella/Dieter  Pella 

8. Platz            Alfred Kaufmann/Dr. Peter Renneberg 

 

Gez. Karin Pella 

 

Herren 40 Regionsliga 

Auch die Herren 40 starteten als Spielgemeinschaft der Vereine TC Liebenburg, STV 
Ringelheim und TSV Lutter am Bbg. unter dem TSV Lutter. Nach dem letzten Spiel gegen 
den Tabellenzweiten Bovender SV II, das mit 6:0 gewonnen werden konnte, stand die 
Meisterschaft und der Aufstieg in die Bezirksklasse fest. Alle fünf Punktspiele konnten mit 6:0 
gewonnen werden, dabei wurde insgesamt lediglich ein Satz abgegeben. Dies dokumentiert 
eindrucksvoll die tatsächliche Stärke der Mannschaft. 

Abschlusstabelle Regionsliga Herren 40 

!"##$%&"'() *+,-.-) *) /) 0) 12#3(-)) !"(%&+2#3(-)
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?5)R"$$-.-9)67) J) 4) 4) I) AIBAO) 44BAH)
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J5)67)*".S=,((-9T
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Die Meistermannschaft Herren 40 von links: Andreas Borrmann, Ulrich Spanke, Marc Anton 
und Uwe Heise. Es fehlen: Arne Frintrop, und Wolfgang Wolf. 

 

 

 

 



Herren 50: Regionsliga 

Nach dem letztjährigen Aufstieg hat sich die Mannschaft in einer recht ausgeglichenen Liga 
gut behauptet. Einzig im letzten Punktspiel gegen den SV Innerstetal Baddeckenstedt gab es 
eine klare Niederlage von 6:0. Hier waren es aber besondere Umstände seitens des SV 
Innerstetal, da deren Herren 40 aufgelöst wird und somit für die letzten Spieltage die gerade 
50jährigen Innerstetaler für die Herren 50 regelkonform rekrutiert wurden. Diese bis zu sechs 
Leistungsklassen stärkeren Spieler gaben den Ausschlag für diese hohe Niederlage. So 
wurde der SV Innerstetal Baddeckenstedt Regionsmeister. Letztendlich haben wir aber einen 
zufriedenstellenden Platz 3 belegt, der für eine gute Ausgangsposition für die nächste Saison 
sorgt. 

Abschlusstabelle Herren 50 Regionsliga 

!"##$%&"'() *+,-.-) *) /) 0) 12#3(-)) !"(%&+2#3(-)
45)*7)N##-9$(-(".T;"GG-%3-#$(-G() >) ?) 4) 4) AHBAI) @JC44)
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>5)*K)*+F9('9-2#G-)*".S=,((-9) >) 4) A) J) A@B4A) 4@B@?)
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Gespielt haben: Wolfgang Wolf, Dr. Eugen Kreuzer, Herbert Hanke, Joachim Rücker, Maxe 
Flügge, Peter Bonk und Ulrich Spanke. 

Damen 40 III: Die unter dem TC Hahndorf startende Damenmannschaft belegt nach Ende 
der Punkspielserie Platz zwei in der Tabelle, knapp überholt von Meister und Aufsteiger FC 
Pfeil Broistedt, der bei gleichem Punkteverhältnis von 9:1 nur einige wenige Sätze besser 
dastand. Vom STV Ringelheim hat in dieser Saison lediglich Gabriele Kracke aktiv 
mitgewirkt, da Birgit Spanke verletzt ausgefallen ist und Birgit Rebentisch nur bei Bedarf 
eispringen wollte. Mal sehen, wie es in der nächsten Saison weitergeht. 
 

Damen 55: Unter dem Dach des Vereins TC Hahndorf haben von den Damen des STV 
Ringelheim Bärbel Lerch und Marusch Rücker mitgespielt. Am Ende der Punktspielsaison 
belegte die Mannschaft Platz fünf in der Tabelle. Bei einem Punktestand von 4:6 (1 Spiel 
gewonnen, 2 unentschieden und 2 verloren), haben unsere Damen dort ihre Leistung gezeigt 
und positiv mitgewirkt. Auch hier bleibt abzuwarten, ob es im nächsten Sommer ähnlich 
weitergeht. 

Vereinsmeisterschaften 2016 

Bei den diesjährigen Vereinsmeisterschaften im Herreneinzel wurde in zwei Gruppen jeweils 
der Gruppenerste und Gruppenzweite ermittelt. Leider gab es verletzungsbedingte Ausfälle, 
sodass nicht alle Spiele stattfanden. Trotzdem konnte der Endspieltag am 18.09.2016 bei 
schönem Wetter durchgeführt werden. 

Im ersten Halbfinalspiel standen sich Wolfgang Wolf und Dieter Anton gegenüber. Wolfgang 
gewann 6:1 und 6:1. Im zweiten Halbfinalspiel unterlag Peter Bonk gegen Ulrich Spanke mit 
1:6 und 2:6. Trotz der eindeutigen Ergebnisse waren die Spiele hart umkämpft und es wurde 





 
Das Bild zeigt die Teilnehmer an dem diesjährigen Saisonabschluss. 
 

 
 
 
Wintersaison 2016 / 2017 

Im Winter sind die Aktivitäten etwas eingeschränkt. Es gibt für die Kinder und Jugendlichen  
in unser Halle in Ringelheim wieder das Wintertraining. Ansonsten organisieren die 
Seniorenspieler ihre Trainings- und Spielaktivitäten wie immer auf eigene Kosten selbst. Für 
den eingeschränkten Punktspielbetrieb  im Winter haben wir mit der Herren 50 aber eine 
Mannschaft an den Start geschickt.  

Herren 50 Winter 

Die Mannschaft wird in der Bezirksliga antreten und als Spielgemeinschaft aus Spielern des 
TC Liebenburg, Gut Heil Barum und STV Ringelheim bestehen. Der erste Spieltag ist bereits 
für den 30.10.2016 angesetzt. Die Heimspiele finden in der Tennishalle am Sportpark 
Mahner Berg statt. Heimspiele sind am 13.11.2016 und am 18.12.2016, Beginn jeweils um 
9.00 Uhr. 

Folgende Spieler sind gemeldet: Thorsten Weigelt (Gut Heil Barum), Uwe Heise (TSV Lutter 
am Bbg.) Klaus Donckel, Joachim Machunze, Jürgen Sens, Hans-Günther van der Werf (alle 
TC Liebenburg), Dieter Hanke, Wolfgang Wolf, Eugen Kreuzer, Dieter Anton, Joachim 
Papesch und Ulrich Spanke (alle STV Ringelheim). 

 

 

 

 



Wintertraining 

Das Wintertraining findet nach heutigem Stand wieder zur gewohnten Zeit in der Halle der 
Grundschule statt.  

Trainingszeit Mittwoch:  

Uhrzeit:  17:00 bis 18 Uhr Jungen 

Trainer:  Tobias Kracke 

Trainingszeit Donnerstag:  

Uhrzeit:  16 bis 17.30 Uhr Mädchen 

Trainer:  Herbert Hanke    

Die sonstigen Spiel- und Trainingszeiten werden privat organisiert und auf eigene Kosten 
durchgeführt.  

 

gez. Ulrich Spanke 
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TT-Mannschaftsfahrt vom 27. -29.05.2016 
 
Die zweite Herrenmannschaft hat in diesem Jahr wieder eine dreitätige Fahrt gemacht. Das Ziel 
war Mümling Grumbach, ein kleiner Ort im Odenwald in der Nähe von Höchst. Es ging los am 
27.05. mit 9 Personen. Abfahrt 7.29 Uhr vom Ringelheimer Bahnhof, dann weiter mit ICE und 
Regio Bahn bis nach Mümling Grumbach. Nach kurzem Check in unserer Pension wurde schon 
der erste Ausflug gestartet, es ging nach Michelstadt. Da an diesem Abend ein Freundschaftsspiel 
mit der TT- Mannschaft von Grumbach angesetzt war, blieb nicht viel Zeit, sich den schönen Ort 
näher anzusehen. Um 18.00 Uhr wurde dann um Punkte mit dem kleinen weißen Ball gekämpft. 
Das Spiel konnten wir knapp mit 9:7 gewinnen. Beim anschließenden gemeinsamen Essen mit der 
gegnerischen Mannschaft konnten wir uns näher kennenlernen. In lockerer Runde fanden 
interessante Gespräche statt, ebenso wurden heiße Diskussionen über so manchen Ballwechsel 
geführt. Am nächsten Tag ging es nach Groß Umstadt, geplant war eine Weinbergrundfahrt im 
Planwagen mit Weinprobe. Pünktlich um 12:00 Uhr holte uns der Traktor am Bahnhof ab und es 
ging direkt in die heimischen Weinberge. Es war sehr unterhaltsam, da zu jedem Wein, der 
probiert werden konnte, auch die entsprechenden Informationen über Anbauart, Lage und viele 
weitere Informationen über den Weinanbau erklärt wurden. Der Tag wurde mit einem kleinen 
Stadtrundgang durch Groß Umstadt beendet. Am letzten Tag ging es noch einmal nach 
Michelstadt. Hier fand ein geführter Stadtrundgang durch den historischen Ort mit seinen vielen 
Fachwerkbauten statt. Danach ging es dann wieder mit der Bahn auf die Rückreise.  
 

 
Christian Zyzik   
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Beachvolleyballturnier des FSB am 06.08.2016 

Bei herrlichem Sommerwetter fand am 06.08.2016 das 7. Beachvolleyballturnier des  
FSB Salzgitter statt, bei dem wie immer auch eine Mannschaft des STV Ringelheim teilnahm. 
In diesem Jahr wurden die Spiele zeitlich begrenzt. Gespielt wurde: Jeder gegen Jeden, 
jeweils 2 Sätze à 10 Minuten. So galt es, möglichst viele Punkte in dieser Zeit zu erlangen. 
Natürlich stand der Spaß im Vordergrund, den auch alle Teilnehmer hatten.  
Am Ende belegte das Team des STV den dritten Platz.  

  
 
 
 

 
 
 
 1. Reha- und  
              Gesundheitssportverein Salzgitter  
 2. Prellballer 1 
 3. STV Ringelheim   
 4. FSB Salzgitter  
 5. Die Sandmonster 
 6. Prellballer 2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                            Das STV-Team  
vorn v. l. Sina Grahl, Karin Siems, Carmen Hoppstock  
hinten v. l. Sven Hoppstock, Kevin Pause, Darek Dynowski, 
 
gez. Carmen Hoppstock 
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        zzuumm 8855..  GGeebbuurrttssttaagg 
                                       Helene Brennecke      am 28.11. 
     
            zzuumm 8800..  GGeebbuurrttssttaagg 

Johann- Erich Prikker  am 09.12. 
 
 

        zzuumm 7755..  GGeebbuurrttssttaagg        zzuumm 7700..  GGeebbuurrttssttaagg 
   Hans- Georg Linnes  am 17.12.   Klaus- Dieter Anton  am 26.10. 
 Edda Prikker  am 11.11.   Günther Göbhardt  am 05.12. 
 Hanna Stelling  am 23.11.   Günther Keune   am 26.11. 
  
 
  zzuumm 6600..  GGeebbuurrttssttaagg        zzuumm 5555..  GGeebbuurrttssttaagg  
 Christiane Radue  am 17.11.   Birgit Rebentisch  am 04.12. 
          
      zzuumm 5500..  GGeebbuurrttssttaagg 

Christian Sczesny  am 06.12. 
 
 

Veranstaltungen 2016 
22.10.16 Wandertag aller Ringelheimer Vereine (siehe Aushang in der Ausgabe) 
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